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Lektion 2: Zahlen/Städte/Reisevokabular/ Fragetechnik 

 

2.1. Grammatik/Fragetechnik 

 

Es gibt zwei Typen von Fragen: 

- Offene Fragen oder Fragewortfragen, denn sie werden mit einem Fragewort gebildet (wer, 

wo, was, warum).  

- Geschlossene Fragen oder Ja-Nein-Fragen, sie beginnen mit einem Verb.  

In der DGS gibt es diese auch, allerdings steht bei offenen Fragen das Fragewort am Ende. Bsp: 

DGS: Auto – WO? (Lautsprache: Wo ist das Auto?) 

Bei geschlossenen Fragen hingegen fehlt das Fragewort, die Frage wird durch die Mimik zum 

Ausdruck gebracht (weit offene Augen, Augenbrauen hochziehen, Kopfhaltung). Bsp: 

DGS: Hotel – schnell – gefunden? (Lautsprache: Hast du das Hotel schnell gefunden?) 

 

2.2. Wortschatz/Häufiges Reisevokabular  

 

Wort/Satz Fundstelle/Hyperlink 

Bist du verheiratet?  

Das ist meine Mutter.  

Mein Vater hat vor 5 Jahren geheiratet.  

Hast du Kinder? Wie alt?  

Folge der Straßenkarte!  

Bushaltestelle in der Nähe des Hotels  

Zum Bahnhof zuerst links abbiegen und dann rechts.  

Warten Sie an der Rezeption, um über die historischen Stätten vor Ort 
zu sprechen. 

 

Viele Touristenorte haben alte Gebäude.  

In dieser Gegend gibt es viel Geschichte  

Das Hotel wird in Zukunft erweitert.  

Die Vergangenheit ist spannend.  

Magst du den neuen Swimmingpool?  

Wir müssen uns beeilen, wenn wir den Bus noch erwischen wollen.  

Dieses Land hat einen langsameren Lebensrhythmus. 

Welche Attraktionen soll ich euch zeigen? 

 

Komm jetzt hierher.  

Du musst einen Sitzplatz im Zug buchen.   

Die Temperatur ist heute heiß.  

Einem freundlichen Fahrer sollte man Trinkgeld geben.   

Der Pool ist groß.  

Das Hotel hat einen kleinen Spielbereich für Kinder.  

Jetzt ist Zeit für das Mittagessen.  

 



 

 

 

2.3. Gehörlosenkultur / Sich begrüßen in der Gehörlosen-Community 

 

In der Gehörlosen-Community ist die Begrüßung meist herzlicher und offener. 
Es ist meist ein sehr offenes Hallo (mit „Winkehand“), je nach Grad des Kennens wird auch gerne 
umarmt. 

 

2.4. Gehörlosenkultur/Blickkontakt 

Ohne Blickkontakt ist Kommunikation bei Gehörlosen nicht möglich!!! 
 

2.5. Zahlen bis 100 

 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 

40 50 60 70 80 90 100       

 

2.6. Wortschatz/ Unsere Städte  

 

Wort/Satz Fundstelle/ Hyperlink 

Berlin  

Hamburg  

München  

Köln   

Frankfurt  

Stuttgart  

Düsseldorf  

Leipzig  

Dortmund  

Essen  

Bremen  

Dresden  

Bonn  

Lübeck  

Füssen  

Hannover  

Nürnberg  

Wuppertal  

Berchtesgaden  

Rothenburg ob der Tauber  



 

 

 

Oberammergau  

Potsdam  

Oberstdorf  

Garmisch-Partenkirchen  

Baden-Baden  

Heidelberg  

Freiburg  

Lindau  

Konstanz  

Meersburg  

 

 


